
Infoblatt zu Cocculus  

Typische Potenz  D3 - D6 

Abkürzung       Cocc 

Anderer Name  Kockelskörner 
Art der Substanz Früchte 

Indische Kockelskörner sind die getrockneten 

Früchte des Cocculus-Strauchs. Die Früchte haben 

eine runde Form und einen Durchmesser von etwa 

einem Zentimeter.  

Die Scheinmyrte ist eine Liane. Die Laubblätter sind kahl und herzförmig.  

Sie hat große, hängende rispige Blütenstände. Blütenkelchblätter sind neun bis zwölf 

vorhanden, aber keine Blütenkronblätter. Die Zahl der Staubblätter ist größer als zehn.  
Es sind drei Fruchtblätter vorhanden. 

Cocculus wird niedrig potenziert oft bei Reisekrankheit angewendet. Aber auch bei Übelkeit, 

zum Beispiel Seekrankheit, und bei Schwindel setzt man es häufig ein. Cocculus lindert 

zudem Krämpfe, zum Beispiel Magenkrämpfe. 

Bewährt bei:  

Schlafbeschwerden  

Reiseübelkeit, Reisekrankheit 

Störungen des Gleichgewichtsorgans (Morbus Meniere) 

Nervosität 

Hinweis: Cocculus gehört zu den wichtigsten Anti-Stress-Heilmitteln.  

 


